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gemeinsames Singen,

begleitet durch die Hauskapelle,
bei leckerem Vesper & Weinen 

der Sulzfelder Weingüter aus dem        Wagen 

SOMMER-
NACHTS-

WEIN

mit dem 

Endlic
h wieder singen

am 23.07.2022
ab 17.00 Uhr

auf der Rathauswiese

in Sulzfeld



AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

 

Gemeinde Sulzfeld 
Rathausplatz 1, Telefon: 07269/78-0 
Internet: www.sulzfeld.de    E-Mail: info@sulzfeld.de 
Mo   8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr 
Di – Do 8:00 – 12:00 Uhr, 13:30 – 16:00 Uhr 
Fr    8:00 – 12:00 Uhr 
Das Rathaus ist ohne Zutrittsbeschränkung geöffnet. Um vorhe-
rige Terminvereinbarung wird weiterhin gebeten. 

Müllabfuhr 
Woche 30 
Montag, 25.07.2022 Restmüll 60-240l + 1100l 
Dienstag, 26.07.2022 Bioabfall wö 80-240l + 660l 
Woche 31 
Montag, 01.08.2022 Wertstoff 80-240l + 660-1100l 
Dienstag, 02.08.2022 Bioabfall 80-240l + 660l 
Für die Monate Mai bis einschließlich September besteht die 
Möglichkeit den Bioabfall wöchentlich abholen zu lassen. Die-
ser Service ist beim AWB kostenpflichtig anzumelden.Bitte 
beachten Sie den genauen Leerungstag! 
Ihr Abfallbehälter sollte am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr gut 
sichtbar am Straßenrand stehen. Wir empfehlen daher, bereits 
am Vorabend den Behälter bereitzustellen.  

 
Wertstoffhof und Grünabfallsammelplatz 
Tel. 960 058 (während der Öffnungszeiten) 
Adresse: Neuhöfer Str. 57 
Mi.  13.00 - 18.00 Uhr (während der Winterzeit 17.00 Uhr) 
Fr.  15.00 - 17.00 Uhr         Sa.   8.00 - 15.00 Uhr  
Grünabfallsammelplatz: 
Annahme von holzigen, krautigen und grasigen Grünabfällen. 
Annahme von Biomüll, Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, Alt-
holz (nicht aus dem Außenbereich), Styropor (nur Verpackungs-
material), verwertbarer Bauschutt (max. 50 Liter je Anlieferung), 
Elektrokleingeräte, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Bat-
terien, Kork 
Hinweis: Eine Trennung der krautigen von den grasigen Abfäl-
len ist nicht notwendig! 

 

 
Abfallberatung Gemeinde (vormittags)       07269/78-30 
 Biomüll-Hotline            0800 2 9820 40* 
oder: www.die-biotonne.de 
Containerdienst-Hotline     0800 2 9820 10* 
Privatkunden-Hotline     0800 2 9820 20* 
Sperrmüll-Hotline     0800 2 9820 30* 
*12 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend 
Reklamations-Hotline        0800 2 160 150 
oder: www.awb-landkreis-karlsruhe.de 

Altglasentsorgung 
- Festplatz Neuhöfer Straße 
- Zufahrt von Am Honigbaum zur Ravensburghalle 

 
Notdienste 
Wasserversorgung  0711/9732100 
Nahwärmeversorgung  07252/913230 
Polizeiposten Sulzfeld, tagsüber  911300 
Sulzfeld Krankentransport (sitzend)  911091 
Stromversorgung EnBW Regionalzentrum Nordbaden:  
Zentrale Ettlingen 07243/180-0 
kostenfreie EnBW Störungsnummer Strom 0800 3629477 
Störungsstelle PŸUR ehemals PrimaCom 030/25777777 
Informationen zum Kabelanschluss  0341/42371999 
Kabelanschluss Störungsstelle   0341/42372000 
ErdgasVersorgung 
Netze Südwest Störungsnummer  0180 2056229 
                         Beratung  07243/3427-111 
Siemensstr. 9, 76275 Ettlingen 
Verbraucherzentrale, InfoTelefon  0180 5 50 59 99 
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr und Fr. 10 bis 14 Uhr

 

Notrufnummern 
Polizei    110 
Feuerwehr     112 
DRK Rettungsdienst / Notarzt   112 

 
Augenärztlicher Notdienst 
zu erfragen über Tel.: 116 117 

 
Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderärztlicher Notfalldienst an Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen von 8.00 – 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, Am Ge-
sundbrunnen. Nach 22.00 Uhr ist die Kinderärztliche Bereitschaft 
über die Telefon-Nr.: 116 117 zu erfragen.  

 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst 
Landesweit gilt die einheitliche Rufnummer 116 117. Die Notfall-
praxis für Sulzfeld ist in der Rechbergklinik Bretten,  
Edisonstr. 10 untergebracht. Die Praxis ist für Rollstuhlfahrer ge-
eignet. Erreichbar in folgenden Zeiten: Werktage:  
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag  19.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Mittwoch  13.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen     8.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte an die Ret-
tungsleitstelle unter 112. 

 
Zahnärztlicher Notdienst  
Städtisches Klinikum Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie,  
Moltkestr. 120, 76133 Karlsruhe, Tel.: 0721/9744233  
Notdienste täglich von 20:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages. 
Darüber hinaus an Samstagen, Sonn- und Feiertagen in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr. 

 

Tierärztlicher Notdienst 
Am 23./24.07.2022  
Dr. Haag, Derben 1, Kürnbach, Tel: 07258/6263  
mobil: 0160/5641832 
Notfälle bitte vorher telefonisch anmelden. 

 

Notdienst der Apotheken (www.lak-bw.de) 
 
Donnerstag, 21.07.2022: 
Rock-Apotheke Kirchardt, Hauptstr. 72, Tel: 07266/1418 
Freitag, 22.07.2022: 
Retzbach-Apotheke Gemmingen, Schwaigener Str. 12,  
Tel: 07267/91210 
Samstag, 23.07.2022: 
Brunnen-Apotheke Leingarten, Heilbronner Str. 60,  
Tel: 07131/90670 
Markgrafen-Apotheke Kraichtal, Untere Hofstadt 1,  
Tel: 07250/8811 
Sonntag, 24.07.2022: 
Burg-Apotheke Sulzfeld, Gartenstr. 12, Tel: 07269/292 
Montag, 25.07.2022 
Schäfer-Apotheke Eppingen, Brettener Str. 34, Tel: 07262/4393 
Dienstag, 26.07.2022 
Kraichtal-Apotheke Menzingen, Bahnhofstr. 26,  
Tel: 07250/7024 
Leintal-Apotheke Leingarten, Eppinger Str. 20,  
Tel: 07131/902090 
Mittwoch, 27.07.2022 
Hubertus-Apotheke Kürnbach, Kronenstr. 7, Tel: 07258/92376 
 

-Änderungen vorbehalten- 
 

 
 

http://www.sulzfeld.de/
mailto:info@sulzfeld.de
http://www.awb-landkreis-karlsruhe.de/
http://www.lak-bw.de/


Sperrhotline für den neuen Personalausweis 
Tel. 116 116 (Mo. - So. 0 - 24 Uhr) 
3,9 ct./Min. aus dem dt. Festnetz, auch aus dem Ausland erreich-
bar, maximal 42 ct./Min, aus dem Mobilfunknetz oder direkt bei 
ihrem Passamt. 

 

  
Mo.- Fr.:  09: 30 Uhr - 12:30 Uhr 
Di. -Fr.:  15: 30 Uhr - 17.30 Uhr 
Samstag:  09:30 Uhr - 12:00 Uhr 

 
Hier darf JEDER einkaufen! 
Weißhoferstr.54, 75015 Bretten 
Tel. 07252/ 9664237 
E-Mail : w54@diakonie-laka.de 

Spendenannahme von Kleider- und Haushaltwaren, Schuhe, 
Bücher, Wäsche, Spielzeug und vieles mehr.  
Öffnungszeiten:    Montag- Freitag:  10-18 Uhr,  
                               Samstag:              10-13 Uhr  
Besuchen Sie uns bitte auf Facebook :  
W54- gebrauchtes bringen oder kaufen 

 
www.diakoniestation-suedlicher-
kraichgau.de 
Kronenstr. 1, 75056 Sulzfeld 
Telefon: 07269-91 96-0 /  
In Notfällen: 0162/255 89 90 
Pflegedienstleiterin: Heike Schwarz 
(Beratung nach Vereinbarung, auch zu-

hause) Bürozeiten: Mo.-Fr. 7.30 – 12.00 Uhr 
Folgende Leistungen bieten wir Ihnen an: 

 Häusliche Krankenpflege (auch am Wochenende) 
 Rund um die Uhr Rufbereitschaft 
 Hausnotruf 
 Betreutes Wohnen 
 Nutzung des Pflegebads auch für Gäste 
 Tagespflege (kostenloser Schnuppertag möglich) 
 Hauswirtschaftliche Versorgung 
 Demenzbetreuung durch geschulte Helferinnen  

zuhause 
 Anerkannte Stelle für den Bundesfreiwilligendienst 

 
FEIERN I TAGEN I KOCHEN 
In der Location mit einmaligem historischen 
Flair: Bürgerbahnhof Sulzfeld  
Zwei Räume (für 58 und 30 Personen) | Flexible 
Gestaltung möglich: z.B. nur Räume oder 
Restaurantservice | Kompetente Beratung | 
Hochwertige Vollausstattung | Komplette Küche | 

Soundanlage Beamer | Seminarausstattung uvm. 
NEU: Optimale Raumakustik | Klimaanlage | Zugang und WC 
barrierefrei  
Schenken Sie Ihren Gästen eine besondere Erinnerung im 
echten Bahnhofsstil. 
Kontakt: 07269-911130 (Mo-Do. 8:00-15:00, Fr. 8:00-13:00) I 
buergerbahnhof@gmail.com I www.buergerbahnhof-sulzfeld.de 
(über das Kontaktformular) 

Familienpflege der  
Evangelischen Sozialstation Eppingen 
Wenn Mama krank wird, kommt die Familienpflegerin und hilft. 
Weitere Informationen unter Tel. 07262-252 3021 

 
Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin: Anette Gablenz, Tel. 6000 oder 0151/50539247, 
vormittags: Tel. 919653 

 
Tageselternverein Bruchsal  
Landkreis Karlsruhe Nord e.V.  
Großfamilie auf Zeit 
Der Gedanke einer Großfamilie auf Zeit klingt für 
Sie reizvoll?  
Sie möchten Familie und Beruf verbinden? Sie 
wären gerne Ihr eigener Chef? 

Die Tätigkeit als Tagesmutter/-vater ermöglicht Ihnen eine sinn-
stiftende, attraktive und flexibel gestaltbare Beschäftigung auf 
selbständiger Basis. Wenn Sie auf der Suche nach einer Verän-
derung sind und neben der Freude am Umgang mit Kindern zu-
dem ein großes Interesse an pädagogisches Fachwissen haben, 
dann trauen Sie sich! Wir als Verein beraten und begleiten Sie 
auf Ihrem Weg zur Tagespflegeperson. Dies bedeutet, wir unter-
stützen Sie mit Qualifizierungsmaßnahmen, bei der Tätigkeit so-
wie mit der Vermittlung von Betreuungsverhältnissen. 
Qualifizierungskurse starten im Juni und November 2022. 
Information und Anmeldung jederzeit möglich. 
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Ta-
geseltern in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 07251 
981 987-1 Email: i.peschel@tev-bruchsal.de 
Derzeit finden keine Sprechstunden statt. Beratungen kön-
nen gerne telefonisch stattfinden.  

 
Sprechstunde Revierförster Deschner 
Bis September finden keine Sprechstunden statt!  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung, 
Frau Krauß, Tel.: 07269/78-20 (vormittags) oder d.krauss@sulz-
feld.de. 

 
Fachstelle Sucht Karlsruhe/Bruchsal 
des Baden-Württembergischen Landesverbandes für 
Prävention und Rehabilitation GmbH (bwlv) 
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal, Hildastr.1, 76646 Bruchsal 
Tel: 07251/9323840, Email: fs-bruchsal@bw-lv.de 
Öffnungszeiten:  
Vormittags:           MO. DI. FR  09:00 bis 12:00 Uhr 

 DO  09:00 bis 13:00 Uhr 
Nachmittags:          MO 14:00 bis 18:00 Uhr 

DI - DO 14:00 bis 16:30 Uhr 
Offene Drogensprechstunde:    MO 15:30 bis 18:00 Uhr 

 DO 10:00 bis 12:30 Uhr 
 

 
 

Das Angebot der VHS Sulzfeld finden Sie unter  
www.vhs-karlsruhe-land.de oder  
www.facebook.com/vhsSulzfeld 

 
 
 
 

 Datum Veranstalter Veranstaltung Ort Uhrzeit 
Fr.  22.07. Kommunaler Kindergarten 

„Die Brücke“ 
Sommerfest – 

30-jähriges Jubiläum 

Gelände Kommunaler 

Kindergarten  

17.00 – 

20.00 

Sa. 23.07. MGV „Sängerbund“ Sommernachtswein Rathauswiese 17.00 

So. 24.07. Radsportverein „Germania“ Radsonntag – RTF  

und Volksradfahren 

Ravensburghalle 07.00 

09.00 

Do .  28.07. MGV „Sängerbund“ Generalversammlung Kath. Gemeindehaus 18.00 

Sa. 30.07. Wanderclub Ravensburg Sommerfest für Mitglieder Wanderhütte  
Zaisenhausen 

16.00 

mailto:w54@diakonie-laka.de
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
mailto:buergerbahnhof@gmail.com
mailto:d.krauss@sulzfeld.de
mailto:d.krauss@sulzfeld.de
http://www.vhs-karlsruhe-land.de/


 
Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen. Glückwünsche auch an all 
diejenigen, die im Mitteilungsblatt nicht genannt werden 
möchten. 
 
 
 

Standesamtliche Mitteilungen 
 
Geburten: 
Am 19.06.2022 Raphael Josef Koch 
Eltern: Christian und Vanessa Koch, geb. 
Braun, Neuhöfer Str. 42 
 
 
Am 27.06.2022 Celine Laber 
Eltern: Benjamin und Ina Laber, geb. Mörgenthaler, Helmut-
Klebsattel-Str. 26 
 

Wir gratulieren herzlich! 
 
 
 

Fundsache 

- 1 Elektrofahrzeug für Kinder 
- 1 Geldschein 

Der Fundgegenstand kann vom rechtmäßigen Eigentümer nach 
telefonischer Rücksprache abgeholt werden. 
 
 
 

Die Verwaltung informiert 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

 
 
ein großes Festwochenende liegt hinter uns. 55 Jahre Städte-
partnerschaft, 800 Jahre Burg Ravensburg und 500 Jahre Refor-
mation in Sulzfeld – drei Jubiläen, die im Beisein unserer Part-
nerstädte Avize und Nowosolna gefeiert wurden. Herzlichen 
Dank an alle Mitorganisatoren wie AGV, Burgwehr, Wildobsthof 
Mitsch, die Kirchengemeinde sowie unseren Bauhof und die Mit-
arbeiterinnen vom Rathaus! 
 
Zusammenhalt, Achtung voreinander und eine große Prise Hu-
mor sind für Fritz und Friedhilde Finck Zutaten für eine glückliche 
Beziehung. Die Eheleute feierten ihre Diamantene Hochzeit und 
ich konnte die Glückwünsche der Gemeinde und des Landes Ba-
den-Württemberg überbringen. Das Jubelpaar darf stolz sein auf 

drei Kinder, sechs Enkel und einen Urenkel - und ein arbeitsa-
mes Leben.  

 
 
Die im Vergleich zum Vorjahr wieder geringere Nachfrage beim 
Sommerferienprogramm könnte darauf hindeuten, dass doch 
mehrere Familien in Urlaub fahren. Es sind Stand heute über 110 
Anmeldungen eingegangen, letztes Jahr hatten wir über 160 An-
meldungen. Einige Veranstaltungen sind bereits ausgebucht, 
aber es gibt noch viele freie Plätze. Zumal wir so viele Pro-
grammpunkte wie noch nie hatten. Informiert euch gerne im Rat-
haus.  
 

 
Bei der Abschlussfeier unserer Blanc-und-Fischer-Schule wur-
den am Donnerstag 21 Gemeinschaftsschüler mit Hauptschulab-
schluss im Beisein von Familienangehörigen und Lehrern nach 
neunjähriger Schulzeit aus ihrer Schülerrolle entlassen. 25 Schü-
ler konnten die Klasse 10 mit der Mittleren Reife abschließen. Mit 
dem Abschluss haben sich die jungen Erwachsenen eine solide 
Grundlage für ihren weiteren Weg erworben. Dazu herzlichen 
Glückwunsch! Es war die vierte 10. Gemeinschaftsschulklasse 
unserer Schule. Insgesamt vier Preise, 13 Lobe und fünf Sonder-
preise konnten durch Rektor Andreas Schey und Reiner Pfefferle 
von der Bürgervereinigung überreicht werden. Allen 46 Sulzfel-
der Schulabgängern unserer Blanc-und-Fischer-Schule haben 
wir mit einem Glückwunschschreiben und einem Gutschein zum 
Mini-Golfen in Sulzfeld zur bestandenen Prüfung gratuliert. Un-
sere Gemeinschaftsschule ist digital hervorragend ausgestellt: 
ab Klasse 5 erhält jeder Schüler ein eigenes IPad. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre 

 
Sarina Pfründer  
Bürgermeisterin 



 
 
Achtung – Bezahlung des Ferienprogramms 
nicht vergessen! 
 
Die Teilnehmerausweise sind verschickt. Bitte die Gebühren bis 
zum 29.07.2022 auf das Konto der Gemeinde Sulzfeld überwei-
sen:  
Volksbank Bruchsal-Bretten  
IBAN: DE39 6639 1200 0000 2288 00 
BIC: GENODE61BTT 
Verwendungszweck: TN Ferienprogramm 2022 
 
Es besteht die Möglichkeit, sich für folgende Veranstaltungen 
noch kurzfristig anzumelden: 

 
Anmeldebogen bzw. Programmheft erhältlich im Internet unter 
www.sulzfeld.de. 
 
 
 

Jubiläumswochenende  
15. – 17. Juli 2022  
 
Festabend der Partnerstädte 
Mit strahlendem Sonnenschein wur-

den am Wochenende die besonderen Jubiläen – 800 Jahre Burg 
Ravensburg, 500 Jahre Reformation in Sulzfeld sowie 55 Jahre 
Städtepartnerschaft mit Avize – gebührend gefeiert. 
Als Auftakt des Festwochenendes fand am 15. Juli ein Fest-
abend mit Gästen aus den Partnerstädten Avize und Nowosolna 
auf der Burg Ravensburg statt. Dank diversen Reden sowie Pro-
grammpunkten durch Bürgermeisterin Pfründer, Landrat Dr. 
Schnaudigel, Bürgermeister a. D. und Ehrenbürger Roth, Bürger-
meister Szczesniak, Bürgermeister Dulion (per Videoschaltung) 
sowie für die Familie von Göler Herr Kieser und Herr Kroker wur-
den den Gästen ein buntes Programm, von Burg über Familie 
Göler bis hin zur Partnerschaft, geboten.  Besonders hervorzu-
heben ist die Verabschiedung unseres Vorsitzenden des Part-
nerschaftsausschusses Herrn Ernst Reitermayer. Frau Pfründer 
betonte, dass man mit Herr Reitermayer „einen Mann [verab-
schiede], der nicht nur ein überzeugter Europäer ist, sondern sich 
auch mit seiner ganzen Kraft für ein vereintes Europa in Frieden 
und Freiheit eingesetzt hat“. Partnerschaften waren ihm stets 
eine Herzensangelegenheit sowie die Einbeziehung der Jugend-
lichen, um die freundschaftlichen Beziehungen auch in den 
nächsten Generationen zu erhalten. Als Würdigung seiner Ver-
dienste ernannte Bürgermeisterin Pfründer Herrn Reitermayer 
zum Ehrenvorsitzenden des Partnerschaftsausschusses der Ge-
meinde Sulzfeld. 
Am Samstag des Festwochenendes stand für die Delegationen 
aus Nowosolna und Avize eine ereignisreiche Fahrt in die Region 

an. Früh ging es für die Gruppe nach Angelbachtal zum Schloss 
Eichtersheim, wo für die Gäste ein „LEADER Workshop“ statt-
fand. Hierbei tauschten sich die LEADER Regionen, Kraichgau 
und Łódź, über das europäische Projekt „LEADER“ der jeweili-
gen Region aus. Am Mittag fand der zweite Workshop mit dem 
Thema: „Digitale Begegnungen sowie Beteiligungen innerhalb 
europäischer Partnerschaften“ statt. Im Anschluss daran machte 
sich die Gruppe auf zur Burg Steinsberg nach Weiler, da dort im 
Rahmen des LEADER Programmes, ein Abenteuerspielplatz 
entstehen soll. An diesem konkreten Projekt wurde das Verfah-
ren erläutert. 
Selbstverständlich durfte ein Besuch auf der Gartenschau in Ep-
pingen nicht fehlen, weshalb man sich anschließend von Weiler 
auf nach Eppingen machte. An der Gartenschau angekommen, 
tauschte man sich in einem Workshop zunächst über die Eppin-
ger Partnerschaften sowie die Europäische Gemeinschaft aus. 
Alle Teilnehmenden waren sich einig, dass es wichtig sei Städ-
tepartnerschaften zu erhalten und diese zu pflegen. Dies betonte 
auch Bürgermeisterin Pfründer in ihrer Rede am vorangegangen 
Partnerschaftsabend: „Vielleicht wissen wir erst jetzt, wo der 
Friede in der Ukraine und somit auf der ganzen Welt angegriffen 
ist, diesen zu schätzen“. Man müsse daher in Europa, von Frank-
reich über Deutschland bis nach Polen zusammenstehen.   
Weitere interessante Eindrücke konnten die Gäste durch eine 
Führung über das Gelände der Gartenschau sammeln. Den 
Abend ließen die Delegation nach eigenem Belieben ausklingen. 
 
800 Jahre Burg Ravensburg und 500 Jahre Reformation  
Parallel durften am Samstag um 14 Uhr Burg- und Geschichts-
liebhaber eine Führung durch Herrn Knauer auf der Burg 
Ravensburg genießen. Am Abend zog es interessierte Besuche-
rinnen und Besucher in die evangelische Kirche, wo ein Vortrags-
abend über 800 Jahre Burg Ravensburg sowie 500 Jahre Refor-
mation in Sulzfeld stattfand. Herr Nicolai Knauer berichtete zu 
Beginn über die Vorgeschichte, die Entstehung und den Bau der 
Burg bis 1220. Trotz spärlicher schriftlicher Überlieferungen und 
wenig historischer Bausubstanz kann der Burgenkundler zum 
Beispiel aus der Form und Bearbeitung der Sandsteinquader 
Rückschlüsse auf den Bau und die Entstehung des Burgfrieds 
ziehen. „Wichtige Hinweise geben auch Steinmetzzeichen“, ler-
nen die Zuhörer. Das genaue Entstehungsjahr lässt sich nicht 
feststellen, 1222 sei aber ein Schlüsseljahr in der Entstehungs-
geschichte, so Knauer. Ziemlich sicher stehe der Burgbau in Zu-
sammenhang mit dem Bau einer ganzen Burgenkette, die sich 
vom Neckar und der Burg Klingenberg über Neipperg, der Lein-
burg bis zur Ravensburg und weiter bis Flehingen und Neibsheim 
erstreckt und von König Friedrich II., später Kaiser, veranlasst 
wurde. Und es muss wohl mal ein größeres Feuer gegeben ha-
ben, sagt Knauer. Darauf deute die rote Verfärbung des sonst 
eher gelblich-beigen Schilfsandsteins der Gegend hin.  
Im Anschluss erzählte Herr Dr. Tobias Dienst über die Reforma-
tion in Sulzfeld. 
Zu guter Letzt lud die evangelische Kirche am Sonntag zu einem 
ökumenischen Gottesdienst auf der Trauwiese ein. Nach dem 
Gottesdienst boten der AGV, die Burgwehr sowie der Wildobst-
hof Mitsch den Besucherinnen und Besuchern verschiedene Le-
ckereien an. Nach einer Stärkung konnten diese auf dem Mittel-
alterlichen Markt die ein oder anderen Schätze ergattern. Beson-
ders beliebt bei den kleineren Gästen war die Möglichkeit Kronen 
sowie Ritterschilder zu basteln. Um 14 Uhr und um 15 Uhr gab 
es erneut die Möglichkeit, unter der Führung von Herrn Knauer, 
die Geschichte sowie die Burg Ravensburg näher kennenzuler-
nen. Den krönenden Abschluss eines gelungenen Jubiläumswo-
chenendes machte die Band „Aurium Voluptas“ mit einem mittel-
alterlichen Rockkonzert.  
Wir danken allen Besucherinnen und Besuchern, den Delegatio-
nen aus Avize und Nowosolna sowie allen Mitwirkenden, ohne 
welche das Jubiläumswochenende nicht denkbar gewesen wäre. 
Auch danken wir den Geschäftsführern Ulrike und Claus Burme-
ister des Weingutes Burg Ravensburg für ihre Unterstützung der 
Weinpräsente und des Jubiläumsweines. Ein weiterer Dank gilt 
den Förderern dieses besonderen Festwochenendes der Städ-
tepartnerschaften:  
 
 
 
 

Datum Nr. Veranstaltung 
 

Betrag 
in € 

Mo. 01.08. 1 Maya Expedition – GPS-
Vormittags-Tour 

8,00 

Di. 02.08. 3 Picknick mit Jolinchen - 
Do. 04.08. 6 Eppinger Linien-Erlebnis - 
Mo. 15.08. 13 Spiele, Spaß und Wandern 5,00 
Mo./Di. 
15./16.08. 

15 Farbenwelt 8,00 

Sa. 20.08. 20 Adventure-Radtour und 
Fahrten auf dem Bikepark 

- 

Sa. 03.09. 23 Minigolfturnier 2,00 
Mi. 07.09. 24 Kindersprechstunde bei dei-

ner Bürgermeisterin 
- 

http://www.sulzfeld.de/


 
 
 

 
 
 



 
 
 

 
 



Gas sparen – was kann jeder tun? 
 
Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) 
hat am 23. Juni 2022 die zweite Stufe des Notfallplans Gas, die 
sogenannte Alarmstufe, ausgerufen. Auslöser hierfür war die 
deutliche Reduzierung der Gasflüsse von Russland nach 
Deutschland. Seit 14. Juni 2022 fließen nur noch 40 Prozent der 
regulären Gasmenge durch die Pipeline Nord Stream 1. Aktuell 
können die ausfallenden Mengen noch am Markt beschafft wer-
den, wenn auch zu hohen Preisen. Die Versorgungssicherheit in 
Deutschland ist derzeit noch gewährleistet.  
Die Gasspeicherstände liegen bei rund 61 Prozent (Stand: 
29.06.2022). Berechnungen der Bundesnetzagentur zeigen, 
dass bereits jetzt absehbar ist, dass selbst bei einem kontinuier-
lichen Verbleib der Lieferungen durch Nord Stream I auf dem Ni-
veau von 40 Prozent, die Speicherfüllung bis zum 1. Dezember 
2022 auf 90 Prozent kaum mehr möglich ist. Damit liegt aktuell 
eine Störung der Gasversorgung vor, die zu einer erheblichen 
Verschlechterung der Gasversorgungslage führt. Der Markt ist 
jedoch gegenwärtig noch in der Lage, diese Störung oder Nach-
frage zu bewältigen, ohne dass nicht-marktbasierte Maßnahmen 
ergriffen werden müssen. Vor diesem Hintergrund sendet die 
Ausrufung der Alarmstufe das Signal, dass alle Gasverbrauche-
rinnen und Gasverbraucher von der Industrie bis zu den privaten 
Haushalten angehalten sind, den Gasverbrauch so weit als mög-
lich bereits jetzt im Sommer einzuschränken und alternative 
Energienutzungen wo immer möglich zu forcieren. Der Bedarf 
muss abgesenkt werden, um sicher durch Herbst und Winter zu 
kommen. Zusätzlich ist zu beachten, dass in Deutschland 10 bis 
15 Prozent des Stroms unter Einsatz von Gas produziert werden. 
Daher trägt auch die Reduktion des Stromverbrauchs zur Gasre-
duktion bei. Auch Fernwärme wird häufig durch Erdgas bereitge-
stellt, auch hier hilft deshalb eine Verbrauchsreduktion. 
Folgende Hinweise sollen dazu beitragen, eine Gasmangellage 
möglichst zu vermeiden und im Eintrittsfall deren Auswirkung zu 
mindern. 
 

 Ohnehin vorgesehene Maßnahmen zur Nutzung rege-
nerativer Energien oder zur energetischen Sanierung 
von Gebäuden möglichst forcieren 

 Natürliche Außen-Verschattung und (Intensiv-)Begrü-
nung von Freiflächen/ Dächern 

 Kontinuierliches Heizen auf niedrigem Niveau  
 Stoßlüften  statt Dauerlüften 
 Im Sommer: Raum morgens/abends lüften und Raum 

verschatten-  
 Räume gezielt und individuell in Abhängigkeit von der 

Nutzung beheizen 
 Kurzfristig während der Heizperiode: Verbesserung 

Wärmedämmung im Bereich der Heizkörper-Nischen 
durch geeignete Dämmstoffplatten ggf. mit Strahlungs-
schirm 

 Absenkung der Raumtemperatur (1 Grad Celsius kann 
eine Energieeinsparung ca. 6% bewirken) 

                  -    Türen nach Möglichkeit schließen, um die Raum 
                        temperatur konstant zu halten.  
                  -    Einsatz von Smarter Heizungssteuerung; An- 
                        bringen von programmierbaren Thermostaten  
                  -    Heizungsanlage vor dem Winter warten und ein- 
                        stellen lassen  
                  -    Warmwasser nur dort verwenden, wo es erforder- 
                        lich ist (ggf. Abstellen von Warmwasserzufuhr  
                        bzw. Einsatz von energiesparenden Warmwas- 
                        serboilern) 
                  -    Verzicht auf die Nutzung von Aufzügen, Heizlüf- 
                        tern und Ventilatoren 
                  -    Spareinstellungen bei elektrischen Geräten nut- 
                        zen (kein Stand-by-Betrieb von Bildschirmen und 
                        Computern; Steckerleisten am Büroschreibtisch 
                        und im Home-Office nach der Anwesenheit 
                       ausschalten, um einen Standby-Modus des Bild 
                        schirms zu verhindern) 

 Abschaffung von nicht notwendigen, kleinen elektri-
schen Geräten; Kühlgeräte mit schlechter Energiebi-
lanz abstellen oder austauschen 

 Im Home-Office: Datenübertragungsfunktion des Rou-
ters begrenzen bzw. über Nacht ausschalten, um Ver-
brauch zu verringern. WLAN-Empfänger (PC, Handy, 
Smart TV) nachts komplett ausschalten  

 
 

Jährliche Überprüfung der Standfestigkeit 
 
Als Friedhofsträger ist die Gemeinde Sulzfeld gesetzlich dazu 
verpflichtet einmal im Jahr eine Standsicherheitsprüfung der 
Grabsteine durchzuführen. Die diesjährige Überprüfung findet in 
der Kalenderwoche 30 ab dem 25. Juli auf dem Sulzfelder Fried-
hof sowie Friedpark statt und wird von einer Fachfirma durchge-
führt. Für die ordnungsgemäße Standsicherheit der Grabsteine 
sind die jeweiligen Verfügungs- bzw. Nutzungsberechtigten zu-
ständig. Sofern Grabsteine den Anforderungen an die Standsi-
cherheit nicht mehr genügen, werden die Verfügungs- bzw. Nut-
zungsberechtigten schriftlich unterrichtet. 
Wir bitten um Kenntnisnahme. 
 

Friedhofsverwaltung Sulzfeld 
 
 
 
 

Welche Unterstützung und 
Hilfe gibt es bei Pflegebe-
dürftigkeit?  
Wer bietet die passende Hil-
feleistung in meiner Region 
an?  

 
Was sind Leistungen der gesetzlichen Pflegekasse? Welche Fi-
nanzierungsmöglichkeiten gibt es? 
Mit solchen Fragen kann sich ein Angehöriger vorausschauend 
auseinandersetzen. Aber in der Realität sind das Fragen, die sich 
für Angehörige ganz plötzlich stellen, wenn ein Pflegefall eintritt 
und sich der tägliche Ablauf schlagartig verändert.  
 
Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe sind neutrale, 
kostenlose Beratungsstellen, die zu den Themen Alter und 
Pflege beraten und Unterstützung bieten, um das vielfältige An-
gebot sinnvoll, entsprechend der individuellen Bedürfnisse und 
Bedarfe, zu nutzen. Ziel ist es, Pflegebedürftigen nach dem 
Grundsatz „ambulant vor stationär“ so lange wie möglich das Le-
ben in der vertrauten Umgebung zu ermöglichen. 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe Standort Bretten bietet 
in Sulzfeld eine Außensprechstunde an. Der nächste Termin fin-
det am 05.09.2022 von 9 – 11:00 Uhr im Trauzimmer des Rat-
hauses, Rathausplatz 1, 75056 Sulzfeld statt. Um eine vorherige 
Terminabsprache wird zur Vermeidung von Wartezeiten gebe-
ten. 
Während der Sommerferien findet die Sprechzeit nach Be-
darf am 1. und 3. Montag im Monat nach vorheriger Termin-
vereinbarung statt. 
Telefon: 0721/936 71230 oder 0151/52350 666 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bretten@landratsamt-karlsruhe.de 
 


